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01.02 Guten Morgen in diesem Haus
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Guten Morgen in diesem Haus Text/ Melodie: überliefert



01.01 Bruder Jakob

4

4


Bru

1. 

F

der

C

- Ja

F

kob!- Bru der

C

- Ja

F

kob!- Schläfst

2. 

du

C

noch?

F




Schläfst du

C

noch?

F

Hörst

3. 

du nicht

C

die Glo

F

cken?-




Hörst du nicht

C

die Glo

F

cken?- Ding,

4. 

dang,

C

dong!

F

Ding, dang,

C

dong!

F

  
   


  

       


    
 


 




11

Bruder Jakob Text/ Melodie: überliefert



01.04 Guten Abend, gut Nacht
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Guten Abend, gut Nacht Text: aus »Des Knaben Wunderhorn« (1805–  08)  
Melodie: Johannes Brahms (1833–  1897)

2.	 Guten Abend, gut Nacht,
von Englein bewacht,
die zeigen im Traum
dir Christkindleins Baum.
Schlaf nun selig und süß,
schau im Traum ’s Paradies,
schlaf nun selig und süß,
schau im Traum ’s Paradies.



01.03 Der Mond ist aufgegangen
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Der Mond ist aufgegangen Text: Matthias Claudius (1740–  1815)  
Melodie: Johann Abraham Peter Schulz (1747–  1800)

2.	 Wie ist die Welt so stille
und in der Dämmrung Hülle
so traulich und so hold.
Als eine stille Kammer,
wo ihr des Tages Jammer
verschlafen und vergessen sollt.

3.	 Seht ihr den Mond dort stehen?
Er ist nur halb zu sehen
und ist doch rund und schön.
So sind wohl manche Sachen,
die wir getrost belachen,
weil unsre Augen sie nicht sehn.



01.12 O wie wohl ist mir am Abend
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O wie wohl ist mir am Abend Text/ Melodie: überliefert



01.05 Weißt du, wie viel Sternlein stehen
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Weißt du, wie viel Sternlein stehen Text: Wilhelm Hey (1789–  1854)  
Melodie: überliefert

2.	 Weißt du, wie viel Mücklein spielen
in der heißen Sonnenglut,
wie viel Fischlein auch sich kühlen
in der hellen Wasserflut?
Gott, der Herr, rief sie mit Namen,
dass sie all ins Leben kamen,
dass sie nun so fröhlich sind,
dass sie nun so fröhlich sind.

3.	 Weißt du, wie viel Kinder frühe
stehn aus ihren Bettlein auf,
dass sie ohne Sorg und Mühe
fröhlich sind im Tageslauf ?
Gott im Himmel hat an allen
seine Lust, sein Wohlgefallen,
kennt auch dich und hat dich lieb,
kennt auch dich und hat dich lieb.


